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Gemeinderat
Beschlüsse vom 12. März (Auszug)

Der Grazer Gemeinderat besteht aus 48 Mitgliedern und setzt sich aus fünf ​
Parteien mit Klubstatus sowie einer Fraktion und zwei Einzelmandatar:innen 

ohne Klubstatus zusammen. Die Sitzung findet in der Regel monatlich statt und 
gliedert sich in Fragestunde, Anträge, dringliche Anträge und Anfragen.

STATISTIK

Finanzielle Beschlüsse über:� rd. 4,2 Mio. €

Details zu den einzelnen Anträgen unter: � digra.graz.at

angenommen� abgelehnt

9 DRINGLICHE ANTRÄGE 

angenommen� abgelehnt
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23 ANTRÄGE (TAGESORDNUNG) 
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Nächste Sitzung: 23. April, 12 Uhr. Live verfolgen unter: graz.at

WIESENVIELFALT
Für das Projekt „Wiesenvielfalt –
Vielfaltswissen“ erhält die Stadt 
Graz eine Förderung in Höhe von 
451.339 Euro aus dem Biodiversi-
tätsfonds des Bundes. Ziel des 
Projekts ist es, wertvolle Wiesen-
lebensräume im Stadtgebiet zu 
sichern, aufzuwerten und teilwei-
se wiederherzustellen, außerdem 
das Bewusstsein für Biodiversität 
zu stärken. 

AUSTAUSCHPROGRAMME
Einstimmig beschloss der Ge-
meinderat die neuen Richtli-
nien für zwei Programme der 
Stadt Graz zum internationalen 
Student:innenaustausch – das 
Städtepartnerschaftsstipendium 
Graz-Montclair und das Dorit-
Wiener-Gedenkstipendium. Da-
mit werden die Rahmenbedin-
gungen für Bewerbung, Auswahl 
und Förderung klar geregelt und 
gleichzeitig der akademische und 
kulturelle Austausch zwischen 
Graz und der Partnerstadt Mont-
clair weiter gestärkt. Die Städte-
partnerschaft mit Montclair be-
steht bereits seit dem Jahr 1950. 

FH-STUDIENGÄNGE
Auch die Planung für die Sanie-
rung und den Umbau des städ-
tischen Gebäudes in der Eggen-
berger Allee 15 wurde einstimmig 
beschlossen. Dafür werden 
518.000 Euro für Planungsleis-
tungen aus dem Investitionsfonds 
bereitgestellt. Künftig sollen dort 
die Design-Studiengänge der FH 
Joanneum untergebracht werden. 
Diese befinden sich derzeit in 

einem angemieteten Gebäude in 
der Alten Poststraße 152, dessen 
Räumlichkeiten inzwischen stark 
sanierungsbedürftig sind. Die 
jährlichen Miet- und Betriebskos-
ten betragen dort rund 697.000 
Euro. Durch die Übersiedelung in 
ein stadteigenes Gebäude sollen 
langfristig Mietkosten eingespart 

werden, da der bestehende Miet-
vertrag in der Alten Poststraße 
nach dem Umzug beendet wird. 
Nach Abschluss der Planung und 
einem späteren Durchführungs-
beschluss könnten die Bauarbei-
ten starten. Eine Fertigstellung 
des Umbaus ist derzeit für 2027 
vorgesehen.

Stadtsenat
Beschlüsse vom 6., 12., 20. und 27. März (Auszug)

Der Stadtsenat tagt in der Regel jeden Freitag unter dem Vorsitz der Bürgermeisterin und ist für 
alle Angelegenheiten zuständig, die ihm durch Gesetze oder das Statut der Landeshauptstadt 

Graz übertragen sind, sowie für alle Angelegenheiten des eigenen Wirkungsbereichs, 
für die kein anderes Organ der Stadt zuständig ist.

NEUE CHANCEN
Für Menschen mit erschwertem 
Zugang zum Arbeitsmarkt schafft 
die Stadt Graz gezielt neue Pers-
pektiven: Mit einer einstimmig 
beschlossenen Förderung von 
340.000 Euro wird das Beschäf-
tigungsprojekt FAAP der erfa 
GmbH weitergeführt. Die Teilneh-
mer:innen können in verschiede-
nen Bereichen praktische Arbeits-
erfahrungen sammeln – etwa in 
der Pflege öffentlicher Flächen, 
bei Instandhaltungsarbeiten oder 
indem sie sozial benachteiligte 
Haushalte unterstützen. Begleitet 
wird die Tätigkeit durch sozialpä-
dagogische Betreuung, Beratung 
und individuelles Coaching. Ziel 
ist es, die Teilnehmenden zu sta-
bilisieren, ihnen Tagesstruktur 
zu geben und sie langfristig beim 
Einstieg in den Arbeitsmarkt zu 
unterstützen.

SPRACHFÖRDERUNG
Gute Deutschkenntnisse sind ent-
scheidend für den Bildungserfolg 
und die gesellschaftliche Teil-
habe von Kindern und Jugendli-
chen. Um sie gezielt zu stärken, 
investiert die Stadt Graz mit 

einem einstimmigen Beschluss 
309.400 Euro in zwei umfassende 
Sprachförderprogramme, zum ei-
nen in das Projekt „MitSprache – 
Kinder stärken, Eltern begleiten“ 
(Deutsch&Mehr), das Deutsch-
förderung für Volksschulkinder 
mit begleitenden Angeboten für 
Eltern kombiniert, zum anderen 
das Projekt „Deutsch für (Schul)
kinder“ (ISOP), das schulbeglei-
tende Deutschkurse für Kinder 
und Jugendliche zwischen 6 und 
14 Jahren bietet. 

SOZIALBEREICH
Zahlreiche Förderungen im So-
zialbereich wurden heute be-
schlossen. So etwa die Basis-
förderung – Grundversorgung 
für das Caritas-Marienstüberl in 
der Höhe von 246.144 Euro. Für 
Pflege, Arbeit & Beschäftigung 
„Men in Care & Education“ 5.000 
Euro, Förderung für Caritas – 
Aktion Herz, Megaphon 14.500 
Euro, für pro mente - Zuverdienst 
für Menschen mit psychischer Er-
krankung 96.000 Euro. Ein Sam-
melantrag umfasste Wohnen, 
Wohnungssicherung, Wohnungs-
losigkeit – Caritas, Schlupfhaus 

& mobile Wohnbegleitung in der 
Höhe von 60.640 Euro. Ein wei-
terer Sammelantrag umfasste 
ebenfalls Wohnen, Wohnungssi-
cherung – Tageszentrum der Ca-
ritas mit 520.000 Euro gefördert 
sowie die Vinzengemeinschaft im 
selben Bereich mit 575.005 Euro.
Diese Beschlüsse wurden ein-
stimmig getroffen.

GRAZER AKROSPHÄRE
Mit dem neuen Zirkuszentrum 
schafft die Akrosphäre in Graz 
eine zentrale Infrastruktur für 
zeitgenössischen Zirkus – als 
Trainings- und Proberaum, Treff-
punkt, Weiterbildungsort und 
perspektivisch als kleine Bühne 
für Showings und Aufführun-
gen. Das Zirkuszentrum bildet 
die zentrale Heimat des Vereins-
lebens und des wöchentlichen 
Trainingsbetriebs. Es trägt maß-
geblich zum Aufbau und Erhalt 
einer großen, diversen Commu-
nity bei (u. a. mit 151 aktiven Mit-
gliedern im Alter von etwa 6 bis 
61 Jahren, davon 75 Kinder und 
Jugendliche). Die Basisförderung 
der Stadt in Höhe von 10.000 
Euro dient der Absicherung der 

laufenden Kosten, damit sowohl 
das sportliche Vereinsangebot 
als auch die kulturelle Nutzung 
nachhaltig stattfinden kann. 

FILMFÖRDERUNG
Insgesamt rund 20.000 Euro flie-
ßen in die Filmförderung. So hebt 
sich vom 17. bis 21. November der 
Vorhang für das Mountainfilm-
festival. Außerdem entwickelt der 
Grazer Regisseur und Drehbuch-
autor David Lapuch seinen neuen 
Spielfilm „Wie Schatten am Hori-
zont“. Der Film soll großteils in 
der Stadt gedreht werden, im An-
schluss ins Kino kommen und im 
Fernsehen ausgestrahlt werden. 

ANTRÄGE

Sport, Vereine & Projekte		  rd. € 99.400

Soziales, Wohnen & Stadtteilarbeit	 rd. € 2.801.000

Wirtschaft & Kultur			   rd. € 251.000

Bildung & Kinder			   rd. € 1.873.000

87

75 
einstimmig

MEIN LEBEN 
MEINE STADT 

MEIN JOB

•	 Sekretariat/Assistenz der 
Spartenbereichsleitung 
Abfallwirtschaft

•	 Kaufmänn. Mitarbeiter:in 
mit ​Schwerpunkt Finanzen

•	 Kundenbetreuer:in 
Abfallwirtschaft

•	 Reinigungskraft 
(Freizeit Graz)

•	 Mitarbeiter:in Badeaufsicht 
(Freizeit Graz)

holding-graz.at/karriere

HOLDING GRAZ

•	 Tagesbetreuungsleitung
•	 (Bilanz-)Buchhalter:in im 

Eigenbetrieb Wohnen Graz
•	 Hortpädagog:innen
graz.at/jobs

STADT GRAZ

Wir machen Graz gemeinsam 
zur  lebenswertesten 

Stadt Europas.

•	 Mitarbeiter:in im Haus- und 
Transportdienst (Teilzeit) in 
der Senior:innenresidenz 
Robert Stolz

ggz-jobs.graz.at

GGZ

Ein Auszug – alle Job-Angebote 
unter den angeführten Links:
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Die Landeshauptstadt Graz 
erfüllt die traurige Pflicht 

mitzuteilen, dass

Frau 
Birgit Bucher
am 3. März 2026 

verstorben ist.

Die Stadt Graz verliert mit 
Birgit Bucher eine Mitarbeiterin, ​
die neben der gewissenhaften 

Erledigung ihrer Arbeit 
auch durch Pünktlichkeit, 

Hilfsbereitschaft, Kollegialität 
und ihre freundliche Art 
ein wertvoller Teil des 

GBG-Teams war. 

Ihr Engagement und 
ihr Einsatz werden 

in dankbarer Erinnerung 
bleiben.

•	 Praktikum im Bereich 
Konservierung/
Restaurierung

•	 Wissenschaftliche:r 
Mitarbeitende:r – 
Inventarisierung 
eines historischen 
Apothekenbestandes

grazmuseum.at/jobs

GRAZ MUSEUM

Stadtsplitter30 |

http://holding-graz.at/karriere
http://graz.at/jobs
http://ggz-jobs.graz.at
http://grazmuseum.at/jobs
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Schrotträder.
Schleifen kündi-
gen die baldige 
Entfernung an. 

© STADT GRAZ/FISCHER

© STADT GRAZ/FISCHER

© STADT GRAZ/FISCHER

Wenn am 11. April wieder 
unzählige Grazer:innen 

mit Handschuhen, Zangen und 
Müllsäcken ausgerüstet die Mur-
ufer durchstreifen, dann tun sie 
das, was eigentlich alle zuvor 
hätten machen sollen, die sich 
dort aufgehalten haben: Sie räu-
men den Müll weg (Infos siehe 
rechts). Gleichzeitig bildet die 
Muruferreinigung den Auftakt 
zu einer groß angelegten Sauber-
keitskampagne der Stadt und 
der Holding Graz: Bis Mitte Mai 
wird die Botschaft „Graz, bleib 
sauber“ in Bussen und Bims ver-
breitet, es werden die sozialen 
Medien bespielt, außerdem wird 
ab 15. April eine eigene Vitrine am 
Joanneumring zu diesem Thema 
eingerichtet werden. Das Ziel ist 
klar: mehr Bewusstsein für eine 
saubere Stadt zu schaffen. Damit 
Plastikflaschen, Taschentücher, 
Zigarettenstummel, Kaugummis, 
Kosmetikartikel, Aludosen etc. 
künftig dort landen, wo sie hin-
sollen: in den Müllkübeln.

umwelt.graz.at

Die Muruferreinigung am 11. April bildet den Auftakt zu 
einer Sauberkeitskampagne von Stadt und Holding Graz.

Eine (un)saubere
Angelegenheit

MURUFERREINIGUNG & SAUBERKEITSKAMPAGNE

 MURUFERREINIGUNG
Wann? Sa., 11. April; W0? 
Treffpunkt 9 Uhr, Augarten-
bucht; es warten tolle Preise, 
es gibt Snacks und Getränke! ​
Anmeldung: 

abfallwirtschaft@stadt.graz.at

 FLURREINIGUNG
Der große steir. Frühjahrs-
putz lädt bis 9. Mai zum Säu-
bern von Wiesen, Wäldern, 
Parks etc. ein. Anmeldung:

saubere.steiermark.at 

SAUBERE AKTIONEN

WAS IST LOS?
OSTERMARKT
— 4. April

ES OSTERT SEHR
Am heutigen Karsamstag, dem 
4. April, gibt’s noch bis 15 Uhr 
die Gelegenheit, am Grazer 
Hauptplatz Schönes für den 
Ostertisch zu kaufen. 

STEIRISCHE WEINPRÄSENTATION
— 8. April
ES MUSS EIN WEIN SEIN
Weinliebhaber:innen bietet sich die Gelegenheit, 
in der Stadthalle DAC-Gebietsweine des Jahrgangs 
2025, -Ortsweine und -Riedenweine wie auch 
reifere Jahrgänge von steirischen Winzer:innen zu 
verkosten. Einlass: 15 Uhr, Start: 16 Uhr. � mcg.at

STEIERMARK-FRÜHLING 
— 8. bis 12. April

BLÜHENDER GRUSSBOTE
Der Wiener Rathausplatz 
schlägt erneut für das Grüne 
Herz Österreichs – mit stei-
rischer Kulinarik, Musik und 
Gastfreundschaft.�regiongraz.at

NEUER FUNPARK GRAZ 
— 30. April bis 10. Mai 
RAUSCH DER GESCHWINDIGKEIT
Magische Lichter, Zuckerwatte, rasante Fahr-
ten: Elf Tage lang wird der Vergnügungspark der 
Messe Graz erstmals zum FunPark Graz: wochen-
tags 14 bis 22 Uhr, am Wochenende ab 11 Uhr. 
� mcg.at
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Für Groß und Klein. Am 11. April werden wieder die Murböschungen gemeinsam von Unrat befreit. Bitte hinkommen und mithelfen!

Fahrrad aus dem Keller ho-
len, abstauben, losstram-

peln? Nein, bitte nicht! Vor 
der ersten Ausfahrt muss das 
Rad unbedingt verkehrstüch-
tig gemacht werden! Das heißt: 
Funktionieren die Bremsen? Ist 
genügend Luft in den Reifen? 
Sind Klingel und Licht intakt? 
Ist die Kette geölt bzw. der 
Akku beim E-Bike ausreichend 
geladen? Erst dann sollte man 
sich in den Sattel schwingen, 
um sicher von A nach B zu ge-
langen. Am besten nutzt man 
dafür das große Radwegenetz 
in Graz. Dieses umfasst aktuell 
rund 150 Kilometer und ist stän-
dig am Wachsen (www.graz.at/
radkarte). 

Was das Verhalten auf der 
Straße betrifft, gilt natürlich 
auch für Radfahrer:innen, 
ebenso wie für alle anderen 
Verkehrsteilnehmer:innen, die 
StVO. Verstöße wie etwa das 
Befahren von Fußgängerzonen 

(Sporgasse, Franziskanerplatz 
oder – ab Ostern neu – Schmied-
gasse zwischen 9 und 21 Uhr) 
sowie vieler Parkanlagen wer-
den von der Polizei abgestraft. 

Verkehrsbehindernd abge-
stellte Fahrräder darf die Hol-
ding Graz übrigens entfernen 
und ins Depot in die Sturzgasse 
5–7 bringen. Besitzer:innen fin-
den am Standort einen Boden-
aufkleber und können ihr Rad 
innerhalb von sechs Monaten 
abholen. Schrotträder hin-
gegen werden mit speziellen 
Schleifen versehen. Wird das 
Rad innerhalb von sechs Wo-
chen nicht umgestellt, landet 
dieses ebenfalls im Depot. Dort 
kann es innerhalb von drei Mo-
naten abgeholt werden, danach 
wird es für karitative Zwecke ge-
spendet. Jedes Jahr landen bis 
zu 2.500 Fahrräder in der Sturz-
gasse, die Abholgebühr beträgt 
24 Euro sowie 1,45 Euro pro Tag 
für die Einlagerung.

KONTAKT

 HELMUT SPINKA 
Radverkehrsbeauftragter der Stadt 
Graz,​ Abteilung für Verkehrsplanung 
Tel.: 0316 887-2883
E-Mail: radverkehr@stadt.graz.at

� graz.at/radverkehr

EXPERT:INNEN GEFRAGT
Helmut Spinka, Radverkehr

Mitten im wachsenden Stadt-
teil lädt der 10.000 m² große 

Reininghausplatz zur frühlings-
haften Eröffnung ein. Der vielsei-
tige Treffpunkt mit Grünflächen, 
Spielangeboten und Wasser-
becken wird erstmals in voller 
Pracht erlebbar – feiern Sie mit!

graz.at/reininghaus

ERÖFFNUNGSFEST – 24. APRIL

Reininghaus nimmt Platz

Sehr fleißig waren die Mitarbei-
ter:innen der Wasserwirtschaft 
der Holding Graz in den letzten 
Wochen. Das Resultat: Alle rund 
180 Trinkbrunnen in und um Graz 
sind nun aus dem Winterschlaf 
zurück und liefern wieder bestes 
Trinkwasser. Die Standorte aller 
Trinkbrunnen gibt’s online unter:

holding-graz.at/trinkbrunnen

Erste Adresse fürs Feiern: Der 
Reininghausplatz wird eröffnet.

 PLATZKONZERT 
Um 12.30 Uhr geht’s los. 
Sowohl der Kinderchor der 
Volksschule Reininghaus 
also auch der Reininghaus-
chor erheben ihre Stimmen.

 PLATZSTART 
Um 13 Uhr wird der Platz 
feierlich eröffnet, Fingerfood, 
Getränke und Kaffee machen 
Appetit auf die Auftritte der 
Schulen ab 13.30 Uhr.

 PLATZPROBE
Ab 14 Uhr wird der Reining-
hausplatz so richtig aus-
probiert: mit Boccia, Schach, 
Tischtennis, Malkreiden-
Kunstwerken und Musik bis 
ca. 17 Uhr.

DAS FESTPROGRAMM

Der neue Reininghausplatz wird feierlich eröffnet – mit Musik, 
Kulinarik und viel Raum fürs Ausprobieren und Spielen.

Um Hundebegegnungen ruhig 
zu trainieren, bietet die Stadt 

wieder kostenlose Beratungsein-
heiten mit Tiertrainerinnen auf 
Hundewiesen. Am Fr., dem 10. 
und 17. April sowie dem 1. Mai, 
gibt Nadja Steiner Herrl und Frau-
erl auf der Hundewiese Hilmteich 

von 16 bis 18 Uhr hilfreiche Praxis-
tipps. Sandra Fink berät am Mi., 
dem 8., 15., 22. und 29. April, zur 
selben Zeit am Stadtstrand und 
Barbara Gsellmann ist am Sa., 
dem 11. April, von 11 bis 13 Uhr auf 
der Hundewiese Leuzenhofgasse 
zu finden.

Rund um den Hund

Durstlöscher
TRINKBRUNNEN AKTIV

© STADT GRAZ/FISCHER

BERATUNG AUF HUNDEWIESEN

Noch bis 18. April können Grazer 
Gartenbesitzer:innen ihren Baum, 
Hecken- und Strauchschnitt im 
Rahmen der Grünschnittaktion 
der Holding Graz kostenlos ent-
sorgen (Abgabe nur in Haushalts-
mengen möglich). Alle Infos zu 
den Sammelstellen gibt es auf der 
Website der Holding Graz unter:

holding-graz.at/gruenschnitt

Grünschnitt
GRATIS-ENTSORGUNG
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Kampagne. 
Für eine saubere Stadt.

Wenn jetzt im Frühling wieder die Radfahrsaison anrollt, 
gilt es einiges zu beachten. Der städtische Radverkehrs-

beauftragte Helmut Spinka weiß, worauf es ankommt.
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http://umwelt.graz.at
mailto:abfallwirtschaft@stadt.graz.at
http://saubere.steiermark.at
http://mcg.at
http://regiongraz.at
http://mcg.at
http://www.graz.at/radkarte
http://www.graz.at/radkarte
mailto:radverkehr@stadt.graz.at
http://graz.at/radverkehr
http://graz.at/reininghaus
http://holding-graz.at/trinkbrunnen
http://holding-graz.at/gruenschnitt
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Um Kindern Wasser und den 
nachhaltigen Umgang damit 
näherzubringen, bietet die 
Wasserwirtschaft der Holding 
Graz das Projekt „Wasser macht 
Schule“ an. Für Kinder der 3. 
und 4. Klasse Volksschule ste-
hen im Rahmen ihrer schulin-
ternen Projektwoche passende 
Infos bereit. Eine in Kooperation ​
mit dem Steirischen Wasserver-
sorgungsverband entwickelte 
Lehrmappe samt Lehrkarten, 
die auf die Bedeutung und den 
Wert von sauberem Wasser hin-
weisen, wird kostenlos zur Ver-
fügung gestellt. Infos dazu:

holding-graz.at/
wasser-macht-schule

Wasser-Infos

WASSER-WISSEN 
IN SCHULEN

Der Girls’ Day findet immer 
am vierten Donnerstag im 

April statt. Auch heuer wird die 
Initiative vom Referat Frauen & 
Gleichstellung organisiert, mit 
dem Ziel, Mädchen und junge 
Frauen für technische, hand-
werkliche oder naturwissen-
schaftliche Berufe zu begeistern. 
Sind diese doch in Bereichen 
wie Elektrotechnik, IT-Technik 
oder Veranstaltungstechnik 
nach wie vor unterrepräsen-
tiert. So hebt sich heuer gleich 
an zwei Tagen, nämlich am 23. 
und 24. April, der Vorhang vom 
Schauspielhaus und der Oper 

Graz, vom next liberty und den 
art-event-Werkstätten sowie 
vom FRida & freD, um  neue 
spannende Berufsfelder ken-
nenzulernen und mit Expert:in-
nen ins Gespräch zu kommen. 
Anmeldestart: 8. April.

Und auch die Kommunal-
werkstätte der Holding Graz 
und die Remise der Graz Linien 
öffnen am 23. April ihre Tore 
und bieten Spezialführungen 
mit vielen Infos zu den jeweili-
gen Berufen. Anmeldung bis 20. 
April. Infos und Angebote:
� graz.at/girlsday
� holding-graz.at/girlsday 

Informiert euch, Girls!
GIRLS’ DAY – 23. und 24. April

SELBSTSCHUTZ-WORKSHOPS

Sicherheit als Begleiter

Eine aufrechte Haltung, ein 
sicherer Gang, die Hand 

am Pfefferspray ... Das sind nur 
einige „Werkzeuge“ des Selbst-
schutzes, die beim nächtlichen 
Nachhauseweg ein Gefühl der 
Sicherheit vermitteln und mög-
liche Angreifer:innen fern-
halten können. Diese „Tools“ 
lernen nun ältere Grazer:innen 
im Rahmen von dreistündigen 
Workshops kennen, die das Si-
cherheitsmanagement der Stadt 
gemeinsam mit dem Senior:in-

INT. TAG GEGEN LÄRM – 29. April

Laut war gestern

Unser Alltag ist geprägt von 
Geräuschen, Lärm und stän-

diger Aktivität – echte Stille wird 
immer seltener. Dabei wirkt Ruhe 
wahre Wunder: Sie schärft die 
Konzentration, fördert Kreativität, 
entspannt und stärkt unser Wohl-
befinden, während dauerhafte 
Lärmbelastung Stress für Körper 
und Geist bedeutet und auf Dauer 
krank machen kann. 

Unter dem Motto „Laut war ges-
tern“ wird das Joanneumsviertel 
am 29. April, dem „Internatio-
nalen Tag gegen Lärm“, zu einer 
ganz besonderen Ruheinsel. Ge-
meinsam mit dem Land und dem 
UBZ Steiermark lädt das Grazer 
Umweltamt dazu ein, sich dem 
Thema „Ruhe“ in der Stadt zu 
widmen, bewusst Orte der Stille 
aufzusuchen und ihre wohltuen-

Krebs. Eine Diagnose, die Be-
troffenen den Boden unter den 
Füßen wegzieht und das Leben 
auf den Kopf stellt. Rund 52.000 
Menschen in der Steiermark le-
ben aktuell mit so einer Erkran-
kung, jedes Jahr kommen etwa 
7.000 neue dazu. Ein Partner, 
der den Patient:innen und ihren 
Angehörigen zur Seite steht, ist 
die Krebshilfe Steiermark. Seit 
80 Jahren bietet diese kosten-
lose Beratung, Begleitung und 
echte Unterstützung. Hilfe, die 
dankbar und vertrauensvoll an-
genommen wird, wie der zweite 
Platz von allen österreichischen 
NGOs im aktuellen OGM/APA- 
Vertrauensindex NGOs 2025 
zeigt. Aber: Ihre Arbeit ist der 
Krebshilfe Steiermark nur in 
dem Ausmaß möglich, in dem 
sie selbst Unterstützung erfährt. 
Infos zur Partnerschaft unter: 
 � krebshilfe.at

Große Bühne. Die Bühnen Graz holen auch heuer wieder spannende 
technische Berufe für junge Frauen vor den Vorhang.

Tierliebe falsch verstanden: Un-
mengen von Goldfischen, Rotfe-
dern und invasiven Blauband-
bärblingen wurden in jüngster 
Zeit in den Reininghausteichen 
ausgesetzt. Dort bedrohen sie 
jedoch die natürliche Insekten- 
und Amphibienfauna, weshalb 
sie von einem Team des Arbei-
terfischereivereins im Auftrag 
der städtischen Grünraumab-
teilung abgefischt wurden. Bitte 
niemals Tiere aussetzen!

graz.at/gruenraum

Für die Fisch’ Helfen helfen
TEICH „BEFREIT“ 80 JAHRE KREBSHILFE

 TERMINE 
7. April, 4. Mai, 1. Juni, 1. 
und 2. September, 8. Ok-
tober, jeweils 14 bis 17 Uhr 
im Media Center des Grazer 
Rathauses

Rasch per SMS (Name, 
Alter, gewünschter Termin) 
anmelden, die Teilneh-
mer:innenzahl ist begrenzt!

� Tel. 0664 5668863

WORKSHOPS

Kurse. Richtiger Selbstschutz.

Es zwitschert, flötet, pfeift 
und tiriliert am Lustbühel, 

dass es nur so eine Freude ist: 
Endlich ist der Frühling da! Wer 
das morgendliche Vogelkonzert 
von Wiedehopf (Bild), Stieglitz, 
Buchfink und Co. hautnah mit-
erleben möchte, hat am 17. April 
Gelegenheit dazu. Im Rahmen 
eines zweistündigen Rundgangs 
erzählt der städtische Natur-
schutzbeauftragte Michael Tie-
fenbach Wissenswertes über 
Verhalten, Lebensraum und 
Stimmen der heimischen Arten. 
Los geht’s um 7.30 Uhr im Innen-
hof der Landwirtschaft Lustbü-
hel, Lustbühelstraße 32 (bitte 10 
Minuten früher da sein). Achten 
Sie auf wettergerechte Kleidung 

VOGELKUNDLICHE EXKURSION  
UND NATURSCHUTZFORUM

Natur erleben 
am Lustbühel

© ADOBE STOCK/ANTONIO

© STADT GRAZ/FISCHER

Jungen Menschen, die gerne 
den Beruf Reinigungstech-

niker:in oder Immobilienver-
walter:in bzw. eine Kombina-
tion daraus erlernen möchten, 
bietet die GBG Gebäude- und 
Baumanagement Graz GmbH 
eine spannende Möglichkeit 
dazu. Das Angebot der Stadt-
tochter: Übernahme in ein fixes 
Dienstverhältnis nach erfolgter 
Lehrabschlussprüfung (LAP), 
Jobsicherheit, spannende 
Weiterbildungsmöglichkeiten 

Sport & Lehre? Aber sicher doch!
LERNEN IN DER GBG 

AMTLICH
 BEBAUUNGSPLÄNE 

Auflage bis 23. April 

04.47.0 Eggenberger Straße 
– Asperngasse – Daungasse 
– Waagner-Biro-Straße

Auflage bis 21. Mai 

02.24.0 Leonhardstraße – 
Pappenheimgasse – Wit-
tekweg – Engelgasse; Info: 
28.4., 10 Uhr, Ursulinen-Au-
la, Leonhardstraße 62

08.34.0 Dr.-Pfaff-Gasse; 
Info: 21.4., 18.30 Uhr, Volks-
schule St. Peter, Thomas-
Arbeiter-Gasse 12

16.29.0 Wagner-Jauregg-
Straße – Kärntner Straße 
(Ostseite); Info: Bit Schu-
lungszentrum, EG, Kärntner 
Straße 311

17.28.0 Gradnerstraße – Auf-
schließungsgebiet XVII.08;  
Info: 13.4. 18,30 Uhr, 
Volksschule Puntigam-Aula, 
Gradnerstraße 24 

Einsichtnahme: Bauamt, 
Europaplatz 20 (6. Stock); 
bitte vorher anmelden!�

� Tel. 0316 872-4701​
� graz.at/bebauungsplan

und gutes Schuhwerk und neh-
men Sie ein Fernglas und/oder 
eine Kamera mit. Hunde sind 
bei der Führung nicht erlaubt, 
Anmeldung siehe Link unten. 

Eine Exkursion zur Vogel-
welt des Lustbühels steht auch 
am Beginn des 1. Grazer Natur-
schutzforums einen Tag später 
(18. April) am Programm: Ab 8 
Uhr geht es mit BirdLife ab ins 
Gelände. Von 10 bis 15 Uhr bieten 
dann ebenfalls unter Federfüh-
rung Michael Tiefenbachs meh-
rere Naturschutzorganisationen 
Informationsstände, Vorträge, 
spannende Experimente und 
abschließend eine Podiumsdis-
kussion an.  

gbg.graz.at

 WANN UND WO?
Am 29. April verwandelt 
sich das Joanneumsvier-
tel von 9 bis 15 Uhr in 
eine besondere Ruhe-
insel. Besucher:innen 
können ihre Ideen für 
mehr Ruhe in der Stadt 
einbringen und mit 
Expert:innen über das 
Thema Lärm sprechen. 

 GEWINNSPIEL
Online mitmachen und 
tolle Preise gewinnen! 
Bis 28. April (18 Uhr) 
unter:
� laermmachtkrank.at

TAG GEGEN LÄRM

©
 ADOBE STOCK/NITAI

Goldig? Im Gegenteil: Fische raus!

© STADT GRAZ/FISCHER

MEDIENKOMPETENZ 
– 16. April

Fit für die 
digitale Welt
Um digitale Medienkompetenz 
geht es in einem Gratis-Work-
shop, den das Sicherheitsinfor-
mationszentrum Graz (SINFO) 
mit der Stadtpolizei und der 
Stadtbibliothek anbietet. Boris 
Miedl (Stadtbibliothek) gibt 
Einblicke in die Themen Social 
Media, Fake News, künstliche 
Intelligenz & Co. und Polizei-
beamtin Sabine Pogner klärt 
die Teilnehmer:innen u. a. über 
Formen des Internetbetrugs auf. 
Nächster Termin: 16. April, 16 
bis 18.30 Uhr, Hauptbibliothek 
Zanklhof, Maria-Stromberger-
Gasse 2. Anmeldung:

Tel. 0316 872-5777 bzw.
sinfo@sicherlebengraz.at

Für die Seele

PERIPARTALE 
GESUNDHEIT

Mit Unterstützung des Grazer 
Gesundheitsamtes startet im 
Frauengesundheitszentrum 
eine kostenfreie Sprechstunde 
für die psychische Gesundheit 
rund um Schwangerschaft und 
Wochenbett. Jeden ersten Mitt-
woch im Monat (10 Uhr) bietet 
Erika Richter, Fachärztin für 
Psychiatrie, eine spezialisierte 
Beratung an, die sich an Frauen, 
aber auch an Partner:innen und 
Angehörige richtet. Eine wichti-
ge Ergänzung zum Angebot der 
peripartalen Ambulanz am LKH 
Graz II mit einem niederschwel-
ligen Zugang zu fachärztlicher 
Unterstützung außerhalb des 
Kliniksystems. 
� frauengesundheitszentrum.
� eu/sprechstunde-​
� psychische-gesundheit

und atttraktive 
Arbeitszeiten, 
die es möglich 
machen, den 
Freizeit- oder 
Leistungssport 
weiterhin in den 
Berufsalltag zu 
integrieren. 
Infos und 
Kontakt 
unter:

Tel. 0664 88685165
gbg.graz.at
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nenbüro anbietet. Das Ziel: Ge-
fahrensituationen frühzeitig er-
kennen und vermeiden lernen. 
Trainer Markus Schimpl zeigt 
den Teilnehmer:innen auch ein-
fache Selbstverteidigungstech-
niken und -hilfsmittel, die rasch 
Wirkung zeigen. Die Workshops 
sind kostenlos, eine Anmeldung 
verpflichtend (siehe Infobox).

de Kraft zu erleben.  Infos zum 
Programm siehe Infobox bzw. 
online unter: 

umwelt.graz.at
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http://holding-graz.at/wasser-macht-schule 
http://holding-graz.at/wasser-macht-schule 
http://graz.at/girlsday
http://holding-graz.at/girlsday
http://krebshilfe.at
http://graz.at/gruenraum
http://graz.at/bebauungsplan
http://gbg.graz.at
http://laermmachtkrank.at
mailto:sinfo@sicherlebengraz.at
http://gbg.graz.at
http://umwelt.graz.at
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S DATENSCHUTZRICHTLINIEN FÜR BIG BONUS
Ich stimme zu, dass die Stadt Graz meine persönlichen Daten für die Bearbeitung verwendet und die 
Richtigkeit der Daten in elektronischen Registern (Melderegister etc.) überprüft. Datenkategorien, 
Empfänger:innen und Rechtsgrundlage sind im Datenverarbeitungsregister registriert und unter 
DVR 0051853/466 veröffentlicht. Allgemeine Informationen zur Einhaltung des Datenschutzes 
entnehme ich der Datenschutzerklärung der Stadt Graz.

KULTUR FINDET STADT

 AUF EINEN BLICK 
Eine Übersicht über das 
gesamte Kulturprogramm 
in Graz findet man im 
Kulturkalender unter: 

� kultur.graz.at

Warum nur ist das Bedürfnis 
zum Ratschlagerteilen so groß? 
Eine der einflussreichsten Co-
miczeichner:innen der heutigen  
Zeit nimmt sich des Themas an 
und erzählt von sieben „Influ-
encer:innen“ – von der Heiligen 
Katharina bis zu Meghan Mark-
le. Regisseurin Katrin Plötner 
entwirft daraus einen multiper-
spektivischen Theaterabend am 
Schauspielhaus Graz. „Das Ora-
kel spricht“: Eine poptheatrali-
sche Sinnsuche nach der Gra-
phic Novel von Liv Strömquist. 

schauspielhaus-graz.com

Zu Gast im Salon Stolz: Das Duo 
von Meck wurde 2017 von der 
Flötistin Laura Marjanović und 
dem Pianisten Matija Kranjčić 
gegründet und steht unter der 
Leitung von Andreas Woyke. In 
der Zu-Gast-Reihe präsentieren 
die Künstler:innen das Konzert 
für Flöte und Klavier in D-Dur 
op. 283 von Carl Reinecke und 
die Sonate in A-Dur von César 
Franck. Keine Anmeldung, Ein-
tritt freiwillige Spende.
� salonstolz.atIm April jährt sich die Nuklear-

katastrophe von Tschornobyl 
(am Ukrainischen orientierte 
Transliteration) zum 40. Mal. 
Eine Doppelausstellung verbin-
det Dokumentation und Spuren-
suche im Spiegel persönlicher 
Erlebnisse mit der Perspektive 
einer jungen Generation auf 
die Konsequenzen. Fotogalerie: 

Helden ohne Ruhm. Menschen 
zwischen Gefahr, Verantwor-
tung und Erinnerung. Jugend-
galerie: Int. 
Poster Tri-
ennale  „4th 
Block“ – Nuc-
lear Scar. 

kulturver-
mittlung.org

Spielstationen unter Bäu-
men, dazu ein Landschafts-

modell, das die Vielfalt am 
Grazer Schloßberg zeigt: Am 
Sonntag, 12. April, wird der 
Wundergarten des Graz Mu-
seums mit einem großen Fest 
neu eröffnet. Ab 10 Uhr geht es 
los, ab 11 Uhr werden Vogelmas-

ken gebastelt, um 14 und 15 Uhr 
gibt’s Kindertheater und um 16 
Uhr eine spannende Führung 
zur Geschichte des Schloß-
bergs. Unbedingt ausprobie-
ren: die neue Kletterstation, 
inspiriert von den Nestern des 
Waldrapps. Details zum Fest: 

grazmuseum.at

Ruf nach Verantwortung
AUSSTELLUNG – Eröffnung 22. April, 19 Uhr

40 Jahre.​
Im Rathaus 
widmet sich 
eine Doppel-
ausstellung der 
Nuklearkata-
strophe vom ​
26. April 1986. 
Mo.–Fr., 8–18 
Uhr (außer 
Feiertag).

Wunder 
im Garten

NEUERÖFFNUNG 
– 12. April

Neuer Wundergarten am ​
Schloßberg wird im April 
groß gefeiert. 

Auf Sinnsuche Duo von Meck

PREMIERE 
– 10. April, 19.30 Uhr

KONZERT 
– 22. April, 17 Uhr

Dabei sein. Buntes Programm 
bei freiem Eintritt, 10–18 Uhr.

© NADIIA VELYCHKO

© GRAZ MUSEUM

KORALMBAHN 
FÄHRT AB

Oper von 
Donizetti
Noch bis 2. Mai wird im 
Stadttheater Klagen-
furt die von Publikum 
und Kritik bejubelte 
Oper „Der Liebestrank“ 
von Gaetano Donizetti 
aufgeführt. Karten für 
diesen stimmungsvol-
len Theaterabend gibt 
es unter: stadttheater-
klagenfurt.at

FEINE FEIER
— 11. April, 10 Uhr

FRÜHLINGSFEST
Das Graz Museum (Sackstraße 18) 
lädt am 11. April 2026 zum Frühlingsfest. 
Bei freiem Eintritt wird das Museum als 
Raum für Begegnung und Erlebnis geöffnet. 

VORTRAG
— 14. April, 17.30 Uhr

VOR.STADT.GESCHICHTEN
Katharina Mraček-Gabalier und Thomas 
Harmuth nehmen Zuhörer:innen mit auf eine 
Reise in die Vergangenheit von Geidorf. Stadt-
bibliothek Geidorf, Theodor-Körner-Straße 59.

VORTRAG
— 22. April, 18 Uhr

EINBLICKE
Eine Führung durch die Ausstellung (17 Uhr) 
geht dem Vortrag von Stadtarchäologin 
Susanne Lamm voraus, die archäologische 
Einblicke in das Zwangsarbeitslager 
Liebenau gibt. 

WORKSHOP
— 29. April, 16 Uhr

POETRY SLAM
Wie man heute mit belasteter Vergangen-
heit umgeht: Der Grazer Pimp Up Her/
History Poetry Slam ist zu Gast im Graz 
Museum. Workshop-Anmeldung unter: 
grazmuseum@stadt.graz.at 

grazmuseum.at

MEHR KULTUR

Lust auf das Jahr 2225, in dem 
echte Liebe auf virtuelle Reali-

tät trifft? Auf ein Abenteuer mit den 
drei Musketieren, eine Influencer-
Spurensuche über Modetrends oder 
ein kleines Sabotage-Handbuch mit 
maximaler Wirkung? Spleen*graz 
feiert 20 Jahre und bringt 17 Pro-
duktionen aus aller Welt nach Graz. 

Am 16. April startet das inter-
nationale Theaterfestival für jun-
ges Publikum und verwandelt die 
Stadt wieder in einen einzigen 
Festivalraum. Junge Menschen und 
Erwachsene, die gemeinsam schau-
en, zuhören und Zeit miteinander 

verbringen wollen, erwartet ein 
vielfältiges Programm. 

Von „Code  “, einem Science-
Fiction-Liebesthriller über „Mind 
the Gap“, in dem queere Klischees 
hinterfragt werden, „BullyBully“ 
(Foto oben) mit Politik auf Kinder-
gartenniveau bis hin zur „Unsicht-
baren Welt“, einer inklusiven Tanz-
performance für Babys und Kinder 
mit Behinderung – die 17 Produk-
tionen behandeln auf unterschied-
liche Weise, was es heißt, im Jetzt 
auf dieser Welt zu leben und Ver-
antwortung für sie zu übernehmen. 

� spleen.graz.at

SPLEEN*GRAZ – 16.–22. APRIL

Das 11. Internationale Theaterfestival für junges Publikum ​
bringt 17 Produktionen aus der ganzen Welt nach Graz.

birgit.pichler@stadt.graz.at

Die Stadt als 
Festivalraum

BIG BONUS
 �GEWINNSPIEL
1 x 2 Karten für den Sci-Fi-Liebesthriller CODE    am 
16.4., 19.15 Uhr im Next Liberty (12+) zu gewinnen.* 
Schreiben Sie bis 11. April (KW „Spleen Graz“) an: 
big@stadt.graz.at  
*Gilt nicht für Mitarbeiter:innen des Hauses Graz (siehe auch rechts).

© SPLEEN GRAZ/KAMMERICH & BUDWILOWITZ; UNTEN: PHILE DEPREZ; GRAZ MUSEUM/AUSSCHNITTE (4)

© CLARA WILDBERGER

Reise im Zug durchs Bücher- und 
Bilderland: Bei der Bookolino-
Mitmach-Ausstellung im Litera-
turhaus Graz erleben Kinder ab 
sieben Jahren im „bookotrain“, 
wie durch Färben, Falten, Kle-
ben, Kratzen, Schneiden und 
Schraffieren Bilder entstehen. 
Eintritt frei, keine Anmeldung 
erforderlich.

fridaundfred.at/bookolino

Einsteigen!

ZUM MITMACHEN 
– 12. April, 10.30–16 Uhr
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© OLIVER WOLF (2)

Im April läuft Graz 
zur Hochform auf

LAUFEN

Für Lauf-Fans ist bereits der April ein Wonnemonat: Mit 
Laufcup und Halbmarathon startet die Frühjahrssaison. 

Final-Fieber
TEAMSPORT

Sieben Grazer Bundesliga-Teams kämpfen im 
Meisterschaftsfinish um Titel bzw. den Klassenerhalt. 

Maria Zipper für big@stadt.graz.at
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Eine Zusammenarbeit von Stadt Graz  
Umweltamt und Holding Graz

GRAZ,
BLEIB
SAUBER

umwelt.graz.at

Lassen Sie Abfälle nicht einfach  
liegen. Entsorgen Sie sie in die  
richtigen Sammelbehälter.  
Für Graz und für alle. 

ANZEIGE

© CARINA MÜLLER / KOHLMAIER / ATZLER/ UBSC / GEPA / 99ERS 

Krisenfest. 
Der GAK baut im Saisonfinale ​auf 
Leidenschaft und Team-Spirit.

Smart. Trainings-Tool für alle.

Fitness. ASVÖ-Sport im Freien. 

Titelverwöhnt.
Für den SK Sturm wäre der 
erneute Meistertitel die 
Krönung.

Stresserprobt. 
Für die HSG geht’s um sehr 
viel  – um den Klassenerhalt.

Finalreif. 
Die UBI-Damen sind 
voll im Titelrennen.

Losgelöst. 
Den Cupsieg 

haben die 
UVC-Damen  

schon – geht 
sogar  mehr? 

Meisterhaft. 
Zur Krönung 
wollen die 
99ers auch 
noch den 
Liga-Titel.

Der Nachwuchssport ist der 
Stadt Graz ein besonderes 

Anliegen, insofern ist der Lauf-
cup für Grazer Schulen und Ver-
eine ein wichtiger Bewerb, um 
Kindern die Freude an Bewe-
gung näherzubringen. Bereits 
zum 21. Mal wird er heuer vom 
Sportamt für Schüler:innen von 
6 bis 14 Jahren organisiert – Be-
sonderheit: Nicht die Zeit zählt, 
sondern die binnen 30 Minuten 
absolvierte Rundenzahl wird 
für die Wertung herangezogen.

Sehr wohl gegen die Uhr geht 
es  beim heuer erstmals  in Ko-
operation mit dem Steirischen 
Leichtathletikverband direkt 

im Anschluss an den Schullauf-
Bewerb ausgetragenen Ein-Mei-
len-Lauf: „Eine Meile, das sind 
bekanntlich  exakt 1.609 Meter 
Distanz“, so Leichtathletikver-
band-Präsidentin Erika König, 
„kurz genug für hohes Tempo 
und lang genug, um Ausdauer 
zu beweisen!“ 

Nicht nur für die Jugend, 
sondern für alle Altersklassen 
offen ist der Grazer Halbmara-
thon, der am 12. April mit Start 
und Ziel am Karmeliterplatz in 
Szene geht. Neben der Halbma-
rathondistanz, dem Viertel- und 
Achtelmarathon warten auch 
zwei Bewerbe für Kids. 

Während fünf Teams noch 
von Titeln träumen dürfen, 

müssen zwei um den Klassen-
erhalt kämpfen. Besonders span-
nend ist es für die Handballer des 
HSG Graz sowie den GAK. Beide 
Vereine müssen für den Verbleib 
in der Bundesliga noch Siege ein-

fahren. Angenehmer ist die Lage 
beim SK Sturm Graz, den Volley-
ballerinnen des UVC und den 
Basketballern des USBC und von 
UBI. Sie alle sind im Rennen um 
Meistertitel (den die 99ers bereits 
fixiert haben), zumindest aber 
um  Top-Platzierungen.

NACHWUCHSLÄUFE
 LAUFCUP
Auftakt 8. April im ​
ASKÖ-Stadion, Nennung 
bis 2. April:  

zeitnehmung.at

 MEILENLAUF
Für 15- bis 19-Jährige� direkt 
im Anschluss an jeden 
Laufcup-Bewerb. 

� meilenlauf.at

Mit dem QR-Trainer gibt’s die 
Möglichkeit, sich sehr einfach 
und ohne großen Aufwand, 
ohne Geräte und ohne Kosten 
fit zu halten. Für alle Alters-
gruppen werden passende 
Übungen geboten, was jedoch 
in jedem Fall zwingend nötig 
ist: Wille und etwas Zeit. 
Außerdem ein Smartphone, 
um den QR-Code zu scannen 
oder einzutippen.

graz.qrtrainer.at

Der ASVÖ hat auf drei Be-
zirkssportplätzen bereits im 
März seine Let’s Gooooo!-Be-
wegungsinitiative im Freien 
gestartet, in den kommenden 
Wochen werden die nächsten 
Bezirkssportplätze mit Be-
wegung erobert. Einmal wö-
chentlich wartet ein eigens 
auf Senior:innen abgestimm-
tes Programm unter fach-
kundiger Führung. Wann auf 
welchem Platz dann jeweils 
gesportelt wird, steht auf der 
ASVÖ-Website: 
� asvoe-steiermark.at/de/
�gesundheit-und-breitensport

Einfach fit!

Jetzt bewegen!

QR-TRAINING

SENIOR:INNENSPORT ​

© ACTIVE CITY

© ASVÖ

Glorreich. 
Die Basketbal-
ler vom UBSC 
spielen eine 
herausragende 
Saison.

Lauffreudig. Der Grazer Laufcup wird im ASKÖ-Stadion ausgetragen.
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